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Kliniken Landkreis  
Heidenheim gGmbH 

Besonders schätzen wir die offene Kommunikation mit den 
Projektbeteiligten bei Inworks, die für Ideen und Herausfor-
derungen stets ein offenes Ohr haben. Die Planung, Einfüh-
rung und Umsetzung der Inworks-eigenen Software Intra-
fox lief dadurch strukturiert und flüssig ab. Der sehr gute 
Wissenstransfer über die Veranstaltungen von Inworks (An-
wenderforum, Webinare, Schulungen etc.) rundet das Ge-
samtpaket für uns ab.
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Anwenderbericht „ISMS mit Intrafox Health Care“

„

“
Janine Schmidt, ISB – Informationssicherheitsbeauftragte 



	 Offene und konstruktive Kommunikation

	 Strukturierte und flüssige Projektabwick-
lung

	 Umfassender Wissenstransfer

	 Intuitive Benutzeroberfläche mit einheitli-
cher Logik

	 Schnelle und proaktive Unterstützung im 
laufenden Betrieb

Das Klinikum Landkreis Heidenheim gGmbH gehört mit 
ca. 1800 Mitarbeitenden, 568 Betten und 15 Fachberei-
chen zu den großen Krankenhäusern in Baden-Würt-
temberg. Fast 60.000 Patientinnen und Patienten 
werden hier jährlich vollstationär, teilstationär und am-
bulant versorgt.

Warum Inworks

Warum wurde das Projekt ins Leben gerufen?
Die Geschäftsführung wollte die Anforderungen des 
B3S/ISMS einführen und umsetzen. Ziel war es, ein 
IT-Risikomanagement, einschließlich Assetmanage-
ment, in das integrierte Managementsystem aufzuneh-
men. Vor der Einführung von Intrafox hatten wir Excel 
für das klinische Risikomanagement im Einsatz. Das 
sollte durch eine professionelle Lösung ersetzt werden.

Welche spezifischen Anforderungen hatten Sie?
Die Module Assetmanagement und Risikomanage-
ment sollten auf die Anforderungen der DIN EN 27001, 
27002, 27005, 31000 und internen Anforderungen an-
gepasst werden.

Wie lief die Einführungsphase ab und wie hat In-
works Sie dabei unterstützt?
Wir haben gemeinsam mit Inworks Modul für Modul 
eingeführt und Anpassungen vorgenommen. Die Ein-
führung verlief immer in enger Zusammenarbeit mit 
dem Projektleiter. Bei Schwierigkeiten stand uns In-
works sofort zur Seite und erarbeitete mit uns gemein-
sam passende Lösungen. Gemeinsam mit Inworks er-
folgte außerdem die Entwicklung von Modulinhalten 
und die Förderung technischer Lösungen.

Welche Vorteile bietet die Inworks-Lösung für Ihre 
Arbeit?
Mit Intrafox haben wir eine modular aufgebaute Soft-
ware, mit der wir vielfältige Aufgaben in einer einzigen 
Software erledigen können. Die Bedienung folgt über 
alle Module hinweg der gleichen Logik. Das macht die 
Arbeit mit der Software besonders leicht. Intrafox bie-
tet uns darüber hinaus einen ganzheitlichen Überblick 
über sämtliche Vorgänge wie Audits, Maßnahmen oder 
Risiken sowie eine zentrale Steuerung. 

Wie unterstützt Sie Inworks im laufenden Betrieb? 
Wie ist die Unterstützung nach Beauftragung?
Problemen nimmt sich Inworks direkt an und es wird 
schnellstmöglich daran gearbeitet. Termine zum Up-
date werden schnell mit der EDV gefunden. Die Zusam-
menarbeit mit klarer Kommunikation von Möglichkei-
ten und Grenzen empfinden wir als sehr konstruktiv 
und lösungsorientiert.

Janine Schmidt, Informa- 

tionssicherheitsbeauftragte 
Als Lead Auditorin 27001 und 
IT-Grundschutz Praktikerin 
betreut Janine Schmidt seit 

2018 kritische Infrastrukturen zur Informa-
tionssicherheit. Seit 2023 ist Sie im Klinikum 
Heidenheim.
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